
   

 

 
  

 

ASKÖ-Jugendförderpreis 2020 

Sportlicher Erfolg ist einer von vielen Eckpfeilern einer erfolgreichen 

Jugendarbeit in den Sportvereinen, auf die nicht nur der Verein, 

sondern auch jeder Verband stolz sein kann.  

Für den ASKÖ-Jugendförderpreis 2020 suchen wir daher ASKÖ-

Vereine, die sich in der Nachwuchsarbeit besonders engagieren und 

dabei nationale bzw. internationale Erfolge erzielen konnten! 

 

Teilnahmeberechtigt sind: 

ASKÖ-Vereine, deren Nachwuchsathleten/ Nachwuchsathletinnen 
bzw. Nachwuchsteams im Alter von 14 bis 21 Jahren auf nationaler 
oder internationaler Ebene im Zeitraum von Jänner 2019 bis April 

2020 erfolgreich waren. 

Zu gewinnen gibt es: 

Die ASKÖ prämiert die zwei erfolgreichsten ASKÖ-Vereine pro 
Bundesland/Landesverband für ihre Nachwuchsarbeit mit einer 

Sonderförderung von € 1.200,- bzw. € 800,-. 

 
 



   

 

 
  

 

 

 
Bewerbungsvorgang: 
Kurze Beschreibung des Athleten/der Athletin beziehungsweise des Teams, 
einem sportlichen Lebenslauf, Auflistung der höchsten sportlichen Erfolge 
inklusive Fotos (maximal eine A4 Seite) sowie Nennung einer Ansprech-
/Kontaktperson. 
 
Einreichfrist: 15.06.2020 per mail an andrea.gruber@askoe.at 

 

Wir freuen uns auf viele interessante Bewerbungen und Vorschläge und 

verbleiben  

Mit sportlichen Grüßen,  

 

 
 
 
 

Generalsekretär Michael Maurer                    Präsident Hermann Krist 
 
 
 
 
  



   

 

 
  

Information nach Artikel 13 DSGVO zur Datenerhebung 

Gilt für: Mitglieder, Teilnehmer an Sport- und Fitaktivitäten, etc. 

Die Daten des/der TeilnehmerIn werden von der ASKÖ Bundesorganisation (ASKÖ Bundesorganisation, ZVR: 953285696, 

Adresse: Maria-Jacobi-Gasse 1, MQM 3.2, 1030 Wien) als  Verantwortlicher zum Zweck der Vertragserfüllung aufgrund 

des ausgewählten Angebotes bzw. Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen nach Art 6 Abs. 1 lit b DSGVO verarbeitet.  

Datenschutzbeauftragter: datenschutz@askoe.at  

Die Rechtsgrundlage zur Datenverarbeitung bildet die Einwilligung des/der TeilnehmerIn als Betroffenen zur 

Datenverarbeitung nach Art 6 Abs. 1 lit. a DSGVO bzw. die Erfüllung einer Vertragsvereinbarung/Durchführung 

vorvertraglicher Maßnahmen nach Art 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Die Weitergabe der personenbezogenen Daten des/der 

TeilnehmerIn an Dritte ist nur in Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen und zwar an die das jeweilige Angebot 

anbietende/durchführende Vereine/Personen sowie einen allfälligen Fördergeber vorgesehen. An andere Dritte ist die 

Weitergabe der personenbezogenen Daten nicht vorgesehen. Werden derartige Daten an Dritte weitergegeben, werden 

mit diesen entsprechende (Auftragsverarbeiter)Vereinbarungen getroffen. 

Die Daten des/der TeilnehmerIn werden beim Verantwortlichen bei eingegangenen Vertragsvereinbarung bzw. 

vorvertraglichen Maßnahmen ab Erhebung der Daten für die Dauer der Leistungserbringung/vorvertraglichen 

Maßnahmen und der daran anschließenden gesetzlichen Aufbewahrungspflicht von 10 Jahren (Förderabrechnungen nach 

BSFG 2017) ab Erhebung, bei keinem Eingehen einer Vertragsvereinbarung bzw. Ende der Durchführung der 

vorvertraglichen Maßnahmen bis 3 Monaten nach Erhebung gespeichert.  

Es besteht keine Absicht, die Daten des/der TeilnehmerIn an ein Drittland oder eine internationale Organisation zu 

übermitteln (Art 13 Abs. 1 lit. f DSGVO). Der/Die TeilnehmerIn hat jederzeit das Recht auf Auskunft über die Daten, 

Berichtigung, Löschung und Einschränkung der Verarbeitung der Daten sowie ein Widerspruchsrecht gegen die 

Verarbeitung der Daten und das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art 13 Art. 2 lit. b DSGVO). Der/Die TeilnehmerIn hat 

das Recht, ihre Einwilligung zur Datenverarbeitung jederzeit zu widerrufen (Art 13 Abs. 2 lit. c DSGVO). Der/Die 

TeilnehmerIn  hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde  gem. Art. 13 Abs. 2 lit. d DSGVO: www.dsb.gv.at.  

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten des/der TeilnehmerIn ist zur Erbringung unserer vertraglichen 

Leistungen notwendig. Ohne diese Daten ist eine Erbringung der Leistung unmöglich und wäre sodann der Vertrag vom 

Verantwortlichen aufzulösen (Art. 13 Abs. 2 lit. e DSGVO). Es besteht keine Absicht, die Daten des/der TeilnehmerIn für 

automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling (Datenanalyse zu Verhalten, Gewohnheiten, Präferenzen…) 

zu verarbeiten (Art 13. Abs. 2 lit. f DSGVO). 

Zustimmung zur Herstellung und Veröffentlichung von Fotos, Bild- und Tondokumenten sowie 

Namensnennung 

Der/Die TeilnehmerIn stimmt einer allfälligen Herstellung sowie Veröffentlichung, Verbreitung, Vervielfältigung, 

Verwendung und Verwertung der von ihm/ihr im Rahmen der jeweiligen Teilnahme (worunter auch die Vor-, 

Nachbereitungs- und Reisezeit zu verstehen ist) hergestellten Fotografien oder sonstigen Bild-/Tondokumente, welcher 

Art auch immer, durch den Anbieter (Verband, Verein) oder dem/der jeweiligen FotografenIn samt Namensnennung, 

sofern damit keine berechtigten Interessen des/der TeilnehmerIn am eigenen Bild betroffen sind (dies ist dann jedenfalls 

nicht der Fall, wenn der/die TeilnehmerIn bei der Ausübung seiner/ihrer Tätigkeit fotografiert oder gefilmt wird bzw. 

wenn die Namensnennung unter seinem/ihrem Foto, auf der Teilnehmerliste oder im Ergebnismanagement erfolgt), zu, 

und überträgt der/die TeilnehmerIn in diesem Umfang die ihm/ihr zustehenden diesbezüglichen (Verwertungs-)Rechte 

unentgeltlich an den Anbieter (Verband, Verein) bzw. den/die jeweiligen Fotografen/in dieser Materialien. Diese 

Zustimmung gilt insbesondere auch für die Verwertung und Verwendung dieser Materialien für (auch kommerzielle) 

Werbezwecke des Anbieters und/oder seinen Zweigvereinen und/oder seinen Mitgliedsvereinen und/oder seinen 

Dachverbänden und/oder seiner Sponsoren oder Förderer, welcher Art und in welchen (Bild- und Ton)Formaten auch 

immer, bspw. auch der vereinseigenen Homepage, veröffentlichten (Medien)Berichten oder sonstigen Druckwerken oder 

Medien (auch in elektronischer Form bzw. in Sozialen Medien), Werbeeinschaltungen,  oder Fanartikeln. Weiters kann 

der/die UrheberIn diese Materialien als Referenz seiner Tätigkeiten ausweisen. 

 


